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"Spurensuche" 

ausgezeichnet 


Medienpreis für das Freie Radio Stuttgart 
Bere its zum zweiten Mal in 
Fo lge ha t das Fre ie Radio 
für Stuttgart mit e ine m Bei­
trag in der Sparte "Nicht­
komme rzielle Vera nstalter" 
den Me die npreis der Lan­
desanstalt für Kommunika ­
tion CLFK) gewonnen. Das 
Projekt "Spurensuche" teilt 
sich den Preis mit der Uni­
W lle Tübingen, die glei­
chermaßen ausgezeichnet 
wurde. 
"Sp urensuche" macht Stutt ­
garter Geschichte und inte ­
ressante Pe rsonen e rlebbar. 
Jugendliche habe n sich 
unter erfahrener Anleitung 
auf den Weg gemacht, ihre 
Stadt neu zu entdecken und 
ihre Erfahrungen medial 
aufzubereiten. 
Im Rahmen von "Spurensu­
che" wurden verschiedene 
geschichtlich oder gesell ­
schaftlich interessante Orte 
a ufgesucht wie z. B. die 
Waldorf-Astoria-Zigaretten­
fa br ik in der Stuttgarter 
Hackstraße und die daraus 
resultierende Waldorfschule 
auf der Uhlandshöhe. Weite ­
re Themen waren bereits 
u. a. die neue Stadtbiblio ­
thek, die Standseilbahn zum 
Waldfriedhof und die Wei ­
ßenhofsiedlung, einer in 
Deutschland einmaligen 
architektonischen Modell ­
siedl ung aus den 20er J ah­
ren. Für diesen Beitrag wur­
den die Juge ndlichen nun 
ausgezeichnet. Bei eine m 
Besuch in der Siedlung tra-

Henrik Ströhle, Julius Keinath und leonard Wohlfarth: 

Macher der Sendung "Spurensuche" im Freien Radio Stutt­

gart. 

fen sie Bewohnerinnen, um 
die Geschichte und auch die 
Auswirkungen zu erfahren. 
Die Erstellung der Beiträge 
bei ,.Spurensuche" ist Grup­
penarbeit. Es gibt keine aus­
gewiese ne Arbeitsteilung. 
Gemeinsam recherchieren 
die Jugendlichen Hinter­
gründe, erarbeiten Frage­
stellungen, machen die Auf­
nahmen vor Ort und gestal­
ten schließlich die komplet­
te Sendung. 
"Spurensuche;' ist Medien­
kompetenz, Radioarbeit, Ge­
schichtswerkstatt und Ju­
gendarbeit. Fachlich beglei­
tet werden die jungen Leute 
durch Elena Maslovskaya, 
die se it langem im Freien 
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Radio aktiv ist und viele Pro­

jekte bere its durchgeführt 

hat. 

Das Projekt ist eine Koope­

ration zwischen dem inter­

kulturellen Medienverein 

Multicolor e. V. und dem 

Freien Radio für Stuttgart 

und wird gefördert aus dem 

Projektmittelfonds "Zukunft 

der Jugend" der Stadt Stutt ­

gart. 

"Nach der Anerkennung 

unserer Arbeit würden sich 

die Jugendlichen über eine 

Projektverlängerung um ein 

weiteres Jahr freuen, da wir 

noch viele neue interessante 

Plätze in Stuttgart entdeckt 

haben", meint Elena Mas­

lovskaya. 



